
1/2 

KHJÖ-Bergwochenende 2010 

Nord-Süd-Überschreitung des Toten Gebirges 

10.-12. September 

 

Freitag 10. September 

Vormittag: Anreise zum Bahnhof Ebensee, anschließend Bus oder 

Hüttentaxi Richtung Offensee (rund 500 m). 

Nachmittag: 3h Gehzeit für den Aufstieg zum Ebenseer 

Hochkogelhaus (1.558 m). 

 

Samstag 11. September 

6h Gehzeit für den Übergang zum Albert-Appel-Haus (1.638 m). 

Auf dem Weg wird eine naturbelassene Eishöhle besucht. 

Zwischendurch gibt es eine Bademöglichkeit am Wildensee. 

Optional ist der Gipfel des Schönberg (2.093 m), etwa +2h. 

                 

 

Sonntag 12. September  

3h Gehzeit Abstieg zum Grundlsee. 

Fahrt mit dem Bus zum Bahnhof Bad Aussee. Anschließend Heimreise. 

 

Kostenvoranschlag für Bus An- und Abreise und zwei Hüttenübernachtungen: 25 €. Der genaue 

Betrag hängt von Gruppengröße und Mitgliedschaft in alpinen Vereinen ab. Die Verpflegung 

(Frühstück / Abendessen) auf den Hütten ist selbst zu bezahlen. Beide Hütten sind bewirtschaftet.  

Schlechtwettervariante: Falls der Überstieg zum Albert-Appel-Haus wegen Schlechtwetter nicht 

ratsam ist, so erfolgt nach Besuch der Eishöhle (und optional dem Schönberggipfel) eine weitere 

Übernachtung im Ebenseer Hochkogelhaus sowie am Sonntag ein Abstieg Richtung Ebensee. Sollte 

http://de.wikipedia.org/wiki/Ebenseer_Hochkogelhaus
http://de.wikipedia.org/wiki/Ebenseer_Hochkogelhaus
http://de.wikipedia.org/wiki/Albert-Appel-Haus
http://de.wikipedia.org/wiki/Wildensee_(Salzkammergut)
http://de.wikipedia.org/wiki/Grundlsee_(See)


2/2 

für das ganze Wochenende schlechtes Wetter prognostiziert sein, wird 17.-19. September als 

Ersatztermin in Betracht gezogen. 

Sicherheit und Voraussetzungen: Es werden bei der Tour bergerfahrene Personen aber kein 

geprüfter Bergführer mitgehen. Es werden ausschließlich markierte Wege gegangen. Als zusätzliche 

Orientierungshilfe wird ein GPS-Gerät mitgeführt. Voraussetzungen sind Trittsicherheit, 

Schwindelfreiheit, sowie konditionelle Fitness für eine 6-stündige Tagestour. Das Gehtempo ist 

gemütlich, die Tagestour wird so angelegt, dass ausreichend Pausen vorgesehen sind. 

Mitzunehmen: Unbedingt nötig sind Bergschuhe mit Profilsohle (keine Turnschuhe, keine 

Halbschuhe). Plastik-Wasserflaschen (3 Liter), Jause für unterwegs, Geld fürs Abendessen und 

Frühstück auf der Hütte, Regenschutz, Bergkleidung (für warmes und für kühles Wetter), 

Badesachen, Sonnencreme, Kopfbedeckung, Sonnenbrillen, Hüttenschlafsack (oder Decken- und 

Polsterüberzug, kein schwerer Schlafsack!), Hüttenpatschen, Alpenvereinsausweis o. ä. wenn 

vorhanden. 

Eventuell Spiele, Liederbuch, Musikinstrument oder was du sonst noch zum Wohlfühlen brauchst. 

Dabei bitte bedenken, dass jedes zusätzlich mitgenommene Kilo mehr als 1000 Höhenmeter nach 

oben transportiert werden muss. 

Anmeldung: Bitte per E-Mail an thomas.wuerthinger@gmail.com bis spätestens 31. August 2010 und 

zwar mit Name, Mitgliedschaften in alpinen Vereinen sowie bevorzugte Anreiseart (zum Beispiel 

Startbahnhof). Wenn möglich wird eine frühere Anmeldung erbeten. Das Wochenende findet ab 10 

Anmeldungen statt. Es sind maximal 20 Plätze vorgesehen. 

Detailkarte mit den Hütten in blau eingezeichnet. Die Eishöhle und der optionale Gipfel sind braun 

markiert. 

 

mailto:thomas.wuerthinger@gmail.com

